
Ve rw andlungs bilde r

W ie  sie h t m e ine  Le be nssituation als A rbe itslose /r aus? Und w as 
w ünsch e  ich  m ir? D ie se  Frage n bilde te n de n A usgangspunk t für 
die  e rste  G e staltungse inh e it de s Se m inars. 

Zunäch st such te n sich  alle  Te ilne h m e r/inne n aus e ine m  Bilde r-
te ppich  e in Foto aus, das zu ih re r pe rsönlich e n Le be ns- und A r- 
be itssituation passte . M it Sch e re , Kle bstoff, Stifte n, Farbe n und Col- 
lage nm ate rial ge stalte te n sie  nun die  abge bilde te  Situation nach  
e ige ne n W ünsch e n um , brach te n so ih re  e ige ne n Visione n auf 
Papie r und gabe n ih ne n e in e rste s G e sich t. 

In G ruppe narbe it w urde n die  Bilde r ausge w e rte t: W e lch e  
Bilde r und Sze ne n ve rbinde  ich  m it m e ine r Vision?
W as k önnte n e rste  Sch ritte  se in? 
O de r w as ste h t m ir im  W e g? 



Foto- A rbe ite n

Eine  A rbe itsgruppe  nah m  die  Fotografie  als M e dium  zur 
Be sch äftigung m it de m  Th e m a. H ie rfür stande n de n Te il-
ne h m e r/inne n D igitalk am e ras zur Ve rfügung. A m  A nfangs gab e s 
e ine  k urze  Einfüh rung ins Th e m a und in die  H andh abung de r Kam e -
ras. Für e inige  Te ilne h m e r/inne n w ar e s das e rste  M al, dass sie  digitale  
Fotos m ach te n, ande re  w ie de rum  brach te n e ige ne  Kam e ras und vie l 
Vore rfah rung m it. Es w urde n dre i Kle ingruppe n ge bilde t, die  e in k urze s 
Um se tzungsk onze pt m ach te n. 

Zu unte rsch ie dlich e n A spe k te n w urde n nun Foto-Sze ne n nach ge ste llt ode r 
ge zie lt M otive  ge such t. D abe i m ach te n die  Te ilne h m e r/inne n Stadtrund-
gänge  in Bad H e rsfe ld und insze nie rte n m it H ilfe  von Ve rk le idungsstück e n 
unte rsch ie dlich e  Se ttings. D ie  so e ntstande ne n Fotos w urde n am  Com pu-
te r w e ite rbe arbe ite t. Es w urde n A ussch nitte  ge w äh lt, te ilw e ise  farblich e  
Ve rände runge n vorge nom m e n. A nsch lie ße nd ge stalte te n die  Te il-
ne h m e r/inne n aus e ine r A usw ah l ih re r Fotos Plak ate  zu ve rsch ie -
de ne n A spe k te n de s Th e m as. D abe i h atte n sie  G e le ge nh e it, e in 
Bildbe arbe itungs- und Präse ntationsprogram m  k e nne n zu le r-
ne n bzw . ih re  K e nntnisse  e inzuse tze n und zu ve rtie fe n. 
H ie rfür w urde  aussch lie ßlich  fre ie  Softw are  (G IM P 
und O pe nO ffice ) ve rw e nde t. 



In Sz e ne  ge s e tzt

Eine  A rbe itsgruppe  de s Se m inars e rarbe ite t in dre i Kle in-
gruppe n dre i ve rsch ie de ne  Sk e tch e  zum  Th e m a. H ie r ging 
e s in e ine r Talk sh ow  um  die  Vision ange m e sse ne r Be zah -
lung, in e ine r Fam ilie  um  die  G ründung e ine r se lbstständige n 
Existe nz und in e ine r Landk om m une  um  das A ufbre ch e n fe st-
ge fah re ne r Struk ture n. 

D ie  M e th ode  de s sze nisch e n Spie ls e röffne te  dabe i de n Te il-
ne h m e r/inne n die  M öglich k e it, e ine  be k annte  Rolle  auszuge stal-
te n ode r in e ine  ne ue  Rolle  zu sch lüpfe n. Im  Sch utz de r Rolle  k ann 
das e rprobt w e rde n, w as m an sich  sonst vie lle ich t nich t traut. D as 
Spie le n und A usprobie re n unte rsch ie dlich e r Strate gie n e röffne t 
dabe i auch  fürs "w irk lich e  Le be n" W ah lm öglich k e ite n: im  ge sch ütz-

te n Raum  k ann ge übt w e rde n, A ngst zu übe r-
w inde n, se lbstbe w usste r aufzutre te n 

und e ige ne  Stärk e n e inzu-
se tze n. 



Ve rände rungs - A us s ch nitte  

Eine  A rbe itsgruppe  se tzte  sich  inte nsiv m it de m  
M e dium  Collage  ause inande r. A usgangspunk t 
w are n h ie r die  e ige ne n Visione n, Ide e n zur Ve r-
ände rung und de re n D isk ussion in de r G ruppe . Zu-
sätzlich  w urde  zur Re ch e rch e  das Inte rne t be nutzt, 
w odurch  die  Te ilne h m e r/inne n e ine n Einblick  in In-
te rne tsuch e  ge w inne n bzw . be ste h e nde  K e nnt-
nisse  e inse tze n k onnte n. 

A us e ine r Kom bination aus Bild, Te xt und w e ite re n 
G e staltungse le m e nte n e ntstande n vie lfältige  
Collage n, die  zum  W e ite rde nk e n anre ge n. Ein 
Plak at m it Te xtfragm e nte n e ntstand als A b-
sch luss de r ge m e insam e n A rbe it und fasst un-
te rsch ie dlich e  Inh alte  de r e inze lne n Collage n 
zusam m e n. 




